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Erläuterungen -..

TabeIlentelI

FrUheres Bündesgeblet

1 Budgets Je HaushalC und Monat (DM/Prozent) ....
2 Elnnahnen und Ausgaben Je Haushalt und Monat (DM/Prozent)

3 Ausgaben filr den Prlvaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck
sowle nach Dauerhafblgkelt und t{ert der Gtiter (DM/Prozent)

4.Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und f,abakwanen je Haushalt und
Monat (Menge/DM)

Neue Länder und Beriln-Ost
5BudgeEsJeHausha1tundMonat(DM/Prozent)..........
6 Einnahmen und'Ausgaben Je Haushalt und Monat (DM/Prozenb)

7 Ausgaben für den Prlvaten Verbrauch Je Haushalt und Monat nach Verwendurigszweck
sbwienachDauerhaft1gke1tundWertderGüter(DM/Prozeni)

8 Aufwendungen für Nahrungsmlttel, Getränke und Tabakwaren je Haus'halt und
Monat (Menge/DM)

Sei ie

4

11

13

14

16

7

I

Die Angaben fllr das 'rlrühere BundesgebleLI beziehen slch auf d1e Bundesrepubllk Deutschlandnach dem Gebletsstand bis zum 03.10.'1990; sie'schlleßen BerIln-hiest e1n.

Die Angaben für dlerrneuen Länder und BerIln-0strtbeziehen slch auf dle Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-AnhaIt, Thilrlngen sowle auf Berlln-Ost.,

Zeichenerklärung

- = nlchts vorhanden
Q = weniger al.s dle HäIfte von 1 in der letzten

besätzten Ste]1e, Jedoch mehr als nlchts
. = Zahlenwert unbekannt oder gehelmzuhalEen
x = Tabellenfaoh'gesperrt, welI Aussage

nicht slnnvoll

Abwelchungen in den Summen ergeben s.ich dunch Runden der Zah1en
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Er1äuterungen

In den laufenden. Wirtschaftsreehpungen werden Elnnahmen und Ausgaben ausgewählLer piivater
Haushalte beobachtet. Diese Statistik geht bis auf das Jahr 1949 zurück. Fllr die Bundes-
republik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 3. 0ktober 1990 liegen voIl vergleichbare
Ergebnlsse ftir d1e drei Haushaltst,ypen allerdings nur filr die Jahre 1964 bls 19g5 vor.
fm Jahre 1986 erfolgte erneut eine, wenn auch nur gerlngfügige, Anderung in der Abgrenzung
der zu befragenden Haushalte und elne Anpassung an die'tsystematik der Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushaltert, Ausgabe 1!81.

rn den neuen Bundesländern wurde dle Statlstlk der laufenden Wirtsehaftsrechnungen ab Januar
1991 (Berlin-Ost erst ab JuIi 1991) eingeführt. Für die zuritckliegenden Jahre wlrd auf die
Statistik des Haushaltsbudgets der ehemaligen DDR verwiesen, für die dle Ergebnisse im
Statlstischen Bundesamt vorliegen und rtlckwirkend veröffentlicht werden.

vorerst werden die Ergebnisse der laufenden l,lirtschaftsrechnungeri für die alten und neuen
Bundesländer getrennt nachgewlesen. Die Definitlonen der Haushalte slnd in beiden Tellen
zwar weitgehend identisch, Unterschlede ergeben slch jedoch zwangsläuflg bei den absoluten
Einkommensgrenzen und bei der Zahl der Renten- bzw. Einkommensbezleher.

Gemeinsan ist ln den Erhebungen in belden Teilen, daß die ars Prlvater Verbrauch nachgewiesenen
Mengen und Beträge sich auf dle Marktentnahme der beobachteten Haushalte beziehen. Sie um-
fassen dle Käufe von l{aren und Dienstleistungen ftlr den Eigenverbrauch und für Geschenke anDritte sowie unterstellte Käufe, d.h. die zu Elnzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den
Mietwert der Eigentümerwohnung. Nicht enlhalten slnd Menge und Wert der Sachgeschenke vonDrltten und die Saehzugänge aus Eigenbewirtschaftung.

Eine Darstellung der Methoden sowie der Mögllchkeiten und Grenzen der laufenden wintschafts-
rechnungen ist intrwirtschaft und Statistlkr Heft gt1965 bzw.6tj9T2 enthalten. Zur Statistik
des Haushaltsbudgets Ilegt eine Darstellung im Rah&en der Schrlftenreihe nFORUM DER
BUNDESSTATISTfKT, Band 22, vor.

-tl-



In den laufenden t',lrtschaftsrechnungen werden Einnahrnen und Ausgaben folgender tlausthaltstypen beobachtei:

Haushaltstyp frühenes Bundesgeblet neue Länder und Berlln-Ost

2 .ll-Personen-HaushalLe von Angesgellten und Arbeltern nlt mlttlerem Etnkooren

2-Personen-tlaushalte von Rentnern mit geringem Einkonrnen

Erfaßt $,erden ilberwlegend äItere Ehepaare,
deren Hauptelnkcnurcnsquelle Ubertnagungen
vom Staat (Renten und Penslonen) und Ar-
beltgeber sind. Dlese Elnkoürren sollten
lm Jahr 1993 z$rlschen 1 650 und 2 350 Di.t
lm Monat llegen. Bel der erstmallgen Fest-
legung der Elnkomnensgrenze 1964 unrde ln
etwa von den damallgen Sätzen der Sozlal-
hllfe ausgegangen. Dlese Sätze r.aerden seit-
dem entsprechend der Stelgerung den Ren-
ten und SozlaIhllfesäitze fortgeschrieben.

Erfaßt werden tlberwlegend ältere Ehepaare,
deren. Hauptelnkormensquelle Renten der
gesetzllchen Rentenvenslcherung slnd. In
der ehemaltgen DDR waren mehr als 90 S
der Frauen berufstätig und h,aben somlt
elnen elgenen Rentenanspruch, so daß über-
wlegend zwel Renten bezogen werden. Belde
Renten zusamrnen sollten 1993 monatuch
nicht mehr als 2 350 DM betragen, jedoch
auch nlcht unter 1 550 DM lm Monat liegen.

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindern,
davon mlndesgens eln Klnd unter 15 Jahren.
Eln Erepartner sollte als Angestellte(r)
oder Arbelter(ln) tätlg seln. Der andere
Ehepartner kann ebenfalls ein Elnkonmen@aufenalEi-ll6F-
tragungen vom Staat erzlelen. Die Elnkom-
mensgrenzen beziehen sich auf das Brutto-
einkomnen aus unselbständlger Arbeiü bel-
der Ehepartner. Es sollte 1993 zusa!üen
ffihen-Z?0U und 4 400 DM lrn lbnat
liegen. .

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare nit zwei
Klndern, davon mlndestens, ein Kind unter
15 Jahren. Eln Ehepartner sol-lte als
Angestgllte(r) oder Beanter/ln tätlg und
llauptverdlener der Famllie sein. Dle
Bruttoelnkmen aus unselbständiger
Arbelt belder Partner zusanmeri sollte
t993 zwIicJrGTTöI--D}l und 6 500 DM lm
Mcnat liegen.

3 4-Personen-tlaushalte von Beamten und Angestellten nlt höherem Elnkounren

Erfaßt werden Brepaare mtt zwel Klndern,
davon nindestens ein Kind unter. 15 Jah-
ren. Ein Ehepartner sollte als Ange-
stellte(r) oder Arbelter(ln) uätlg und
allelnlge(r) Elnkomrensbezleher(ln) seln.E_EFüffinkilrcn aus hauptberuflicher,
nlchtselbständlger Arbelt dleses Ehepart-
ners sollte 1993 zwlschen 3 600 und
5 400 »{ in Monat llegen. Bel der Festle-
gung der Elnkomensgrenzen wurde 1964
von einem Wert ausgegangen, der etwa dsn
durchsehnlttllchen Bruttomonatsverdlenst
eines rünnllchen Arbelters 1n den Indu-
strle und dem elnes mäinnlichen Ange-
stellten entsprach. Diese Elnkouoensgren-
zen werden seltdeß entsprechend der [ohn-
und Gehaltsentwlcklung fortgeschri.eben.

Erfaßt werden Ehepaare mit zwel Kindern,
davon mindestens eln Kind unter 15 Jah-
ren. Eln Ehepartner sgllte als Beamter/ln
oder Angestellte(r) uätlg und llauplver-
dlener der Familie sein. Das Bruttoeln-
kmen aus hauptberufllcher, nlchtselb-
ständiger Arbeit dieses Ehepartners
soutetgg3zwiscEäilf2ii-untTEoDl,t
ln }bnat liegen. Das Einkomnen hatle
1964 etnen noninalen Abstand von ebm
1 000 U',1 ztm Elnkornnen des Typs 2. Dlese
Einkmensgrenzen werden seltdem entspre-
chend der Lohn- und GehalEsentwlcklung
fortgeschrieben.
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FRTJEHERES B$IOESGEBIET

1 BUDOETS JE HAUSHALT $D NilAT

1. VIERTELJAHR 1993.

ART DER EItflATflGN LT,\D AUSGABEN

I HAUSHALTSTYPI I HAUS}IALTSTYP2 I HAUSHALTSTY?3I--I ERFASSTE HAUSHALTE (AI.lZAllL)

161 !€t §2
D{.I IPROZENTI Dt,,I IPROzENTI T»,I IPROZEI'IT

BRTJTTOE INKOI€N AUS $ISELBSTAEiIDIGER ARBE I T. 18S10,86

tF49,87

180,00
37,15

40,98

155,96

520,11E1

ß4,32
270,58

2'ß
242,76

34r61

159,13

60,60
77,4i2

412,87
808,97

249.13

I 15,81

33,72
66,09

8014

7917

3r1
0,5

7183,65

7155,86

197, l0
33r 40

307,78

124;67

876,SX)

506,58

t78,71

93,2
79,8

212
0r{l

3rll
l14
9r8

5r6

2'A

lrg
orl
3r5
1r4
1r1

+13r 1

+2r9

€r5
+3rB

EINI(O+{EN DER BEZIJGSPERSü{.............
DARIITITER:

rNREGE|.J{AESSTGE ZAHLI.hßEN 1).........
VE8!'OEGENSI{IRKSA}E LEISTT'\ß OES ARBEI

EINKü.IGN DER UEBRIGEN HAUSHALTS}IITCLIEDER .........
BRI,TT(EINI«IICN AUS SELBSTAEIDICER TAETIO(EIT 2 ). .............
EIIWATSGN AUS VERTilGoEN 3)..... ......
EIt[,IA,tilEr,t AUS UEBERTRAGTX\GEN thD UNTERVEm{IETIhE. . . . . .

LAUFEHE UEBERTRAGTÄßEN VC,l STAAT 4).... ...... i...... . .. ... .
DARI.,NTER:

RENTEN- $ID

Sü{STIGE LAUFEiDE UEBERTRAGTf\ßEN 5 ), I.T{TEüIIIETE

EIiIIALIGE UND LT{REGELI,IAESSIGE UEBERTRAOI.hEEN 6 ). . . . . . . .. . . . .
DARI'NTER:

VOI STMT.
VOII PRIVATEN HAUSHALTEN.

HAUSIIALTSBRTJTTG INKIIIGN.

ABZUEOLICH:
EINKOIG}F IT\D VEM{OEOENSTELIERN..
PFL ICHIBE I TRAEGE ZUR SOZIALVERS ICHERIJIS, ARBE ITSFOERDERIJT\E. .

TIAUSHALTSIGTTGINKO,IGN. . . . . . . .

ZUZUEGLICH:
SINSTIGE EITÜ{AIS,EN 7 1.......
DARI'{TER!

VERI4EGEN$JEBERIRAGI.hEEN 8 ): . . . . . . .
DARI.hITER:

vt},r STAAT 4).... ...
V$I PRIVAIEN HAUSHALTEN...

AUSOASEFAEHIGE EINKO'I.,IEN UND EIIWAHI.EN.

UEBRIGE aUSGABEN 9).... ;.
ZINSEN..
STEUERiI ( OHNE EINKO"IGN- IJNO VEM{GGENSTEUEM{).

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FREI],IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKEN/ERSICIIERIhE. ..
FRE II"IILLIGE BE I TRAEGE AJR GESETZL ICHEN RENTEiIVERSICHERUTIG IO )
PRAEI,,IIEN FUER PRMTE KRANKEiMRSICHERUIS. . . .
PRAEHIEN FUER KRAFTFAHRZEIJGVERSICHERUß 1T ). . . . . . . . . . . . . . . . . .
PRAEI.,IIEN FUER Sü{STIGE SCHADEN- I.hID UISALLVERSICHERNß.......
BEITRAECE AN ORGAI{ISATIII{EN OHI\E EM{ERBSZI{ECK. .
GELDSPENDEN, UEBERTRAGTJNGEN AAI A'{DERE PRIVATE HAUSHALIE UND

SII{STIGE AUSGABEN I21.......

VERAEiDERIT\ß (+/-) DER VERHOEGENS- U]u) FIMNZKÜ{TEN 13).......

BILDI.hß (+) BA{. VERI{IT\OERUhIG (-) VO{ GELDVEMIGGEN.

KREDITRUECICAHLLNß (+} Bz}I. KREDITAUFMTII{E (-).....

JEDOCH

7rL
13,9

1085,78
59{1,{§

L2rt
6'5

s,l ,4809,94 7911 7291,51 81,3

70,4L

26€,38

?2t7,§
2120,ß
2021,L4

86rSl
55,54

40,75

2rB

10r5

fsr7
&19
79r 1
3r4
2'2
lr5
014
0r7

100

78,8

9r5

9,1

017

2r7

8r9

8r0
,r1,8

0'0
412

0r5

2r7

1r0
l12

153,{17

12,31

315,51

124,38
95r{8

I
18

,S16
,14

2558, t5

. 0r04
lzq,2o

2ff11,90

44r77

Sor23

12;68

100 5831,57 100 &,71,711 100

0r0
4'9

561,10

3t2,32

lgl,22Tlrä:

100

7612

12rG

2476,07

1S80,9!t

235,83

1,56
1o,24
9,75
0r685rß
6,74

45 r95
28,30
10,87

126,19

0,1l
0r4
0r0

1859,07

3702,57

610,15
.187,70
ß,M
26,38
4t,24o;2 4,850,3 8,*l1,9 129,§19

1, I 68, l0

78{12,61

53&1,06

111119,911

522,L8
40,62
:8,60

212,15l{,8{
166,Sr
lTt,4o
72.47
68,62

174,66

+1029r61

+2ßr§
+506rlB
+zEfi,24

3r9
0r6
0r5
0r8
0r1
012
217
1r4
0r8

2'L

100

68r'{

18rE

6r7
0r5
0r5
2t7
0122rl
213
0r9
0r9

212

+23,9r3L

*2r35
+2S1,03

-2rß

o;4
511

+11r7

+0r 1

+!lr7
{)r1

+Ll12

+Sr0

+2rg
+3r3

4L,23

100,26

+546,d4

+21ßr80

+141,94

+160r61
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

2 EIIÜ\AIIIIIEN UNO AUSGABEN JE HAUSHALT t.hD HINAT

1. VIERTELJAHR 19§}:I

ART DER MCHbEISLT\ß
I HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2. I HAUSHALTSTY? 3I-----------I DN'4 I PROZENT I DH I PROZENT I OTT I PROZENT

EIMIAIü€N

DARWTERS

EINXOI,IEN
EltülAt[,tgtl
EIIÜ{A}I}EN
EItU{Äm€N
EIIÜIIAHMEN

AIJS EF}IERBSTAETIGKE IT. .
AJS VEM{OE6EN.
AIJS LAUFENDEN UEBERTRAGUIIGEN
AUS EI]U'IALIGEN U. IJNRE6ELJ.I. UEBERTRAGI,hßEN.. . . . ..
AJS TJNTERVERI"IIENN\§ UI\D AUS DET VERIGUF V. MREN.

70
313

2176
70
5

ßß,82
580,62
994,99

3702,57

797,13

156,45

27,57
27,09
13,30
48,33

51,03

44,45
37,49

I,33
19,62

274r95
78,0q

41
44
60
98
32

x
x
x
x
x

6,1
3,4
1r5
1r5
2r7
7rZ
1,6
4r0

869,10
198,20

2s 'g8,0

5r5

x
x
x
x
x

x
x
x
X
x

31
7A
s5
8El
41

7588,
1055,
187,
627,
114,

AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.........

OAVIN:

MHRUISS}IITIEL, GETRAENKE, TABAKMREN. .

1001950,93 100 5353,06 100

27 rs ß,7479,ß 2q,6

95,89

13 '32

FLEI SCH, FLE I SCHERZEIJGNISSE, F I SCHE, F I SCHERzEUGNISSE. . . . .
HILCH, MILCHERZET.H'IISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -I81E......
O8ST, OESTERZEIJGNISSE....
KARTOFFELN, GEruESE, KARTOFFEL- I.IND GEI.ITJESEERZEI'GNISSE. . . .
BROT IJI{D AIIDERE BACXHAREN....,.
ArcKER, SIJESSI.IAREN, HAMGLADE. .
AIIOERE MHRI.hßST{ITIEL. . . . .

2rl

119r36
68,70ßrQ
28,49
52,07
23057
30,37
77 '82
52,68

105,76
33,04
46,77
85,57
49,,q:l
71,45

111€|,01

'99,55

2I
s
3
3
3
EI

4
2
0
1
2
1
1

7004,42

174,91
135,03
41l,gg
51,79

102,98
59r 116
79r72

152,38

3r3
?,5
0,8
lr2
1'9
lrl
lr5
3,0

7r9

1r3
t,?
015
0'5
014
1,1

0,8
t,4

GETRAENrc, TABAI(MREN.....
vEnzenn Vm §pE r seru-uruo atiiÄiirKEir' iril' r<lNi ilrir ;

STAETTEN U. AE..... GAST-
{,0
2r7

0,t

28,8

23,5
5,4

0r3

0r5

183,38

q24,78

4,92

1389,20

1168,14
227,06

163,47
73,52
57,77

55,04
43'qe

24,30

19,41

0r1

25,9

314

4,9 293,96 7,9

35, 18
0,63
1,06
4,115

1{1,15

10,98
12,75

21,23
14,27

L5,24
20,77

10,99

6,96

017
1r8
0r0

3?,4q
57,91

0rl
0,2
017

,0
,6
,6
,7
,q
,3

,8
,5

69,95
91,69
25,2t
29'gg
23,73
6,1,72

SPORTBEKLEIDTJMi
tteEREIu, -oÄ.Eiii:'u,D' ii',DiRi'iiiöii; ' iniuotiuäitiili iöürc: : :
STRTJI,PFMREN, K@FBEDECKUiIGEN, BE KLE IDTJI{G SAJBEHOER t,hD
-ST0FFE, KURZ{AREN.....

SCHUHE...
FREI.ID€ AEI{OERIT\ßEN I'\D REPARATUREN AAI BEKLEIOIJI{G UIID

SCHUHEN, MIETEN FUER BEKLEIDTJIS UND SCHUHE...

],{o{tu..tl\lcsfiI
ET\ERGIE..,

ETEN............

MffiBEL, HAUS}IAL
HALTSFUEHRLhIG.

,TSGERAETE UND ANOERE GUETER FUER DIE HAUS-

3,38

739,€ 37,9 1067,30

583,34
156, 14

707,74

18,33

0'6
Qr7

012

31,14
55,34

1,90

0,9
1,1
0,7

0r8
1r1

41,89
76,A7

39q,52 70,7 436,96 8,1

21,8
4,7

0
4I

3
I

1r0
0,8

0r5

40,

5,0
1,3
1,5

,2
,'0

186,13
ß,47

0r6

0r4
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BEKLEIilNß, SCHUHE...

iro€BEL.......
BmENSELAEGE, HEII,|TEXTILIEN, HAUSHALTSI.IAESCHE. . . . . . . . . ., . .HEIZ- U. KOCHGERAETE, AI\,IOERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE.,
6ESCHIRR UND AAIDERE GEBRAIJCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRTJI{O.
VE RBRATJCHSGUE TER FUE R DI E HAUSHALTSFUEHRUT{G.
OIENSTLEISTUT{6EN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG. FREMOE REPA-

RATUREN t.hD INSTALLATIOIEN Vü! GEBRATJCHSGUETERN FUER DIEHATJSHALTSFUEHRUI{G................
TAPETEN, AAISTRICHFARBEN, BAUSTtrFE, FRE}TDE REPARATUREN AN
oER H$|M.[\E........... :



FRUEHERES B$IDESGEB IET

2 EII{{AH}EN UND AUSOABEN JE HAUSHALT IJND MO{AT

1. VIERTELJAHR I§I!I3

ART OER I\IACH€ISUTS
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3.

I OI.I I PROZENT I Dt{ I PROZENT I Ot.I I PROZENT

GUETER FUER DIE GESIJIüHEIiS- UI\D KOERPERPFLEGE

VERBRAUCHSGUEiER FUER DIE OESII\DHEITSPFLEGE. . . . . .
GEBRAIßHSGUETER FUER DIE GESIJiDHEITSPFLEOE.....
OIENSTLEI STI.hßEN VII{ AERZTEN UI{O ANDEREN HEDIZINISCHEN

FACTIKRAEFTEN, FREHDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSoUETERN.I
FUERDIEGESUNDHEITSPFLEGE...;... ............

DIENSTLEISTI.hßEN DER KRAIKEMAEUSER, SAMTORIEN, PFLE6E-
HEIME U. AE........

VERBRArcHSGUETER FUER DIE KGRPERPFLEGE......
CEBRA$HSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEOE.
OIENSTLEISTIÄEEN FUER DIE KOERPERFLEOE, FREI.{DE REPARA-

TUREN N{ GEBRAUCHSGUETEtr{ FUER DIE KOERPERPFLEGE........

GUETER FUER BILDUI{G, UNTERI.IALTUMi, FREIZEIT

AUSGABEN (O}f\E PRIVATER VERBRAUCH)

DARIJNTER!

117,68 6ro 160, 11

21,L2

5r 1l
19,93
1,74

24,45

32,87
6,36

37,56
6,75
0r79

261 15
!9,72
7,72

2,64

10r28
t28,25

82,S1
l28,lo
13r80

lg, 17
9,!E

39,34

3,91
56r36
3,58

n,37

542,28

55,50
69,311
511,66
22,57
68,00
64,53
29r9q
10;19

3,17

1141, t1
850,78

270,71
L07,52
1150,08

2r4
1;1
1r9

lo12

491,02

16r54
19r84

231,50'

34,06
1,7Q

63r17
37rß
17,95
s;80

4r3 8ro

0r9
014

4r3

0r3lr3
012

0r8

16,3

?,0

31,12
L4r2l

b
7

1
0

5
3

0
0

1r1

0r3
1r00rl
1r3

lrl
0r1
1r5
0rl
0'8

14,6

0r4
2r9
0r1

13,8Sl
69,21

9, 16

377,8e
23,89

153,26
2r79

lr3
2r8
2t0
0'5
2r0
l19
1r0
0r3

0r1

GUETER FUER VERKEHR WD MCHRICHTENUEBERI'IITTLUNG 2ß159 11,6

KRAFTFAHRZEUGE UhD FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEIJGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRATJCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEOER.....
FREI.OE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDEtr{,

ANDERE DIENSTLEI STUIIGEN FUER KRAFTFAHRZEIJGE 1JID FAHR-
RAEDER..

FREI,IOE VERKEHRSLE I STTÄßEN
I{ACHRICHTEI{,EBERI.II TTLIJNG.

( OHI{E PAUSCHALREISEN).. .

69r21
6r60

29rt4
0,85

48,05
18r 14
53r60

139,94

66
24
78
77
26
42

5
3
5
0

5I
7

3
0I
0

2
0
2

9Q,19

7r2 377,92

40r88

873,79

2,t, 7
4

r;8

6!8,76 11,9

58,59
151,:B
70v,04
29,03

106,58
1q3;!1

196, lg
25r4Nl

1r9;3:r
2,56

5
0
3
0

3
7
2I

,9

ß
77
G

118,
74,
94,

40,85
69,1I3

FERNSEHE}PFA'{6S-, RTJNDFUNKEMPFAMiS-, PHü{O-, FOTO- I.hID
KINOGERAETE.

NDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDIJMi, INTERHALTI.hß, FREIZEIT.
SUECHER, zEITUI{GEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRArcHS6UETER Ft'€R BILDIJIS, UNTERHALTI'I\8, FREIZEIT. . . . .
ThITERRICHTSLEISTU{GEN....r.....; ......q.;.
DIENSTLEISTTJI{GEN FUER BILDUiIG, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT. . .. .
PFLAAIZEN, GUETER FUER DIE GARTEMFLEGE.......
TIERE. GUETER FUER DIE TIERHALTIJIS...
FREHDE INSTALLATIü\EN $D REPARATUREN AiI GEBRAUCHSGUETERN'

FUER BILOIJNG, UNTERTIALTUIS, FREIZEIT.

0r4
0rl

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUiIG, DIENSTLEISTUiIGEN
DES BEHERBERGIJI{GSGEHERBES SO{IE GUETER SüISTIGER ART...... 45,13 2,3

Lr7
0r3
1r9 !;§
o;3
0r0
1r3
1r0

0r6
1r8lr70,8 511630,3 13,91

0r1 7143

69,311

21,96
0,78

14,47
14r50
l0,tYl
7,79

1,9 16.!1113 3r1

t2
2
2

L7
7
2

0
0
0
0
0
0

o
1
1
o
4
1

0
0
0
0
0
0

b
0
4
4
3
2

0r6
0'0
712
or7
0r3
0'2

STEUERN....
BEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIÄIG, ARBEITSFOERDERUIIG. . . . . . . .
PRAEI,IIEN I.hD BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN IJND

PENSIilSIOSSEN
BEITRAEGE, GELDSPENDEN IJND Sü{STIGE
TILOUIS UNO VERZINSUIIO VII{ KREDITEN

X
x

x
x
x

X
x

x
x
x

x 1126,40x 811,1{

x 427,t8x 170,!18x t@2,27

-9-

GUETER FUER DIE PERSIENLICHE AUSSTATTUTS
BEGRAEBNISARTIKEL......
D IENSTLE I STIJIICEN OES BEHERBERGI.T{OS6EI.IERBE S
PAUSCHALREISEN
DIENSTLEISIUIIOEN DER KREOITINSTITUIE UND VERSICHERUTIGEN., .
DIENSTLEISTUMEN .UND FREHDE REPARATUREN SINSTIoER ART. . . . .



FRUEHERES BUNDESGEBIET

3 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH JE HAUSHALT UND MüIAT MCH VERI,,IENDUNGSäECK

SOI,IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND !.IERT OER GUETER

1. VIERTELJAHR 1393

ART OER AUSGABEN 1 }
HAUSHALTSTYP I I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

I DI'4 I PROZENT I DM i PROZENT I Dt,I I PROZENT

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...

MHRIJTIGSI,,IITTEL, GETRAENKE, TABAKI"IAREN.

MHRUT\ßSMITTEL 2). .. . . .. . ..
DAVIN:

TIERISCHEN URSPRUIIGS 3)..
PFLANZLICHEN URSPRIJNGS 2 )

GETRAENKE. . . .
TABAI(MREN...
VERZEHR V.SPE

1950,93

MCH VE RI.IENDUNG SZ.IECK

479,ß
348,97

180, 18
168,80
64,52
13,30
52,68

100 3702,57 100 5363,06 100

9,2
8,7
3'3
0r7

24,6

17,9

797,73

549,57

255,07
294,50
121, l9
26,4t
s9,5s

1 067,30
869,10
198,20

145,05
14,99
35, 96

394,52

185,13
48,47
51,03
s4,45
37,49
19,62

2,56
63,83
50, og
4o'as
6S,43

377,92

50,70

69,34

10,40
s,00

!4,47
14,50

27,5

14'8
L004,42

658,67

302,60
356,06

638,76

63,40
5,29qt,72

707,04
30,30
5l 'sg13, g1

154,13

20,04
11 ,71

18,7

12,3

5
6
2

ENERGIE
(AUCH I

739,48
583,34
156, 14

96'81
13,ee
38,'74

!07,74

0,85

139,94

3t,72
1 ,75
0,10

37r56
1,79

79,72
7 r72

803,26

173,99
747,20
604,77
39,04

188,73

2,7

1,6

7,9
4,t
2,4
1,5

25,9
27,8
4'1

3r3
0r3
0r5

ISEN U. GETRAENKEN IN I«NTINEN,GASTSTAETTEN U. AE

s
0
3
7
7

5I
3
0
2

3
8
2
6I

s
1
3
5
4I
a

,6
,6
)7

0,3
3,q

147,03
15,35

183,38

424,78
277,57
127,37
79,94

1389,20
1168,14
227 )06

BEKLEIDUMi, SCHUHE.
OBERBEKLEIDUIß. . .

95,89
51,87
29,74
74,29

I
7
5
7

II
U

5r0
Qr7
2,0

4,
?,
0,

37
29

8

5ro
2r3
1r3
1r1
1,3

1,5
0r1
0'0,o
0r1
1r0
0'4

2S3,95
144,58

89
38

92
56

7r9
3r9
2r5
1r5

8
5
4

I
4
0

SO{STIGE
SCHUHE..

BEKLEIOUI\IG

DARUNTER:
ELEKTRIZITAET
HEIZoEL. . .. .. .
ZENTRALHEIZUIIG

UND GAS.

; r,{AmflÄi§iR 
- 

üNö- itRMÄiRr,rE

2A
23

3
0
1

179
13
26

00
65
90

IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG....
DARUNTER:

I'IOEBEL 5 ) .
BOOENBELAEGE, HE IMTEXTILIEN, HAUSHALTS}IAESCHE., . . . .HEIZ- UI\ID KrcHGERAETE, AND.'ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE....... :
GESCHIRR U.A. GEBRAI'CHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNIG ...
VERBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUT{G 5)......
TAPETEN, ANSTRICTIFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I.IOHMJIIG.....

GUETER FUER DIE GESUNOHEITS- UND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER DIE GESIJADHEITSPFLEGE..
DIENSTL.V. AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U.AE.F. D.GESUNDHEITSPFLEGE
OUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.....
DIENSTLEISTUTSEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)...

1
0
0
I
0
0
0

q,
0,t,
1,
0,

GUEIER FUER VERKEHR UNO MCHRICHTENUEBERI.4ITTLUT{G
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFIFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER....... :,
REPAR4TUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER 8 ). . . . . .
ANDERE DIENSTLEISTUIIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U. FAHRRAEDER 9 ).
iBEMgE VERKEHRSLETSTUTIGEN ( oHNE pauscHALRErSEN).
FERNSPREcH-UNDStI!STIGEP0STGEBUEHREN........:

13:,4
24,q
l14

10,3

14,5
5r3
312
0r1
1,7
7,q
1,1
1,S

15,3
7r0
2r9
0,1
1,8
1r3
7r4
1'8

0
0
2
0
1
0

317

014
012

8ro
t,2
4,6
1r5
0,8

8,1

3r0
1 ,,41
1r1
1r0
0r8
0r4

,1
8
0
6
0
3

436,96

163,117
73,52
57,77
55, 04
1ß,116
19,,{l

18,33
27 'zg74,27
75,2q
20,71
6,96

q37,02
65,38

245;39
78,37
40,88

873,79
377,83
153,26

2,79
98,47
7L,77
7q,77
94,9s

542,2A
195,19
1 19,33

?25,59
59,2t
29,L4

30,33
2q,32

5,s
0,9
1r1
0,7
0,8
1'1
0,4

70,7

5,0
1,3
7r4
7,2
1,0
o'5

77
45
26
2L
24

18; 14
53,60

150, 1 1
28,53
43, 16
50,05
28,37

68
33
23
67
45

11,8
3r5
1r5
0,0

7'2
0r9
217

0r27r2 11,9

t,2
4,80
9,43

54,66
74,43
29,96
10,19

qUETEE f. PERSoENL. AUSSTATTUT€ UNO StmST. ART, REISEN........
DARUNTER:

UHREN, SCHMUCK 11 ). . .
TASCHEN, KOFFER U. AE
DIENSTLEISTIJI{GEN DES
PAUSCHALREISEN.......

BEHERBERGUI{GSGE!,IERBES 12 )

UND/ODER

-9

45,13 2,3
9,27 0,52,62 0,12,78 0,177,77 0,9

UND HERT DER GUETERMCH DAUERHAFTIGKEIT

FASST II,.IAREN

- 5) EINSCHL.

1'9
0r3

7326,49

540,50
497,2q
904,32
52,92

381,11

35,8

1,11,5

63,17
37,ß

L678,27

77grg6
747 r92

1213, 99
104,116
838,66

712
017

13,9
22,6
1'9

15,6

31,3

14,5

012
014
0'4

47,2

8r9
7'2

31,0
2rO
917

1)
3)
8)
10

DER ISTUIßEN I ZUSAI,I'IEN.. t,lAScH-
- 2) EINSCHL

B. FRISEUR

TUI{G IN

tIN
EINSCHL

-11

-10-

UND

- 5) Z.B

OTINE

TTEL

- 12) UEBERMCH-

HOHMJNGSI"IIETEN,
HoHNthßsttIETEN
EI'IERCIE. . ... ..

qUETEE-IUER BILDUI{6, UNTERHALTI.IM, FRE IZE IT.
DARUNTER:

IEBNSEH-, RUNoFUNK- UND PHO!06ERAETE 10)..
iqlq_- UND KTNoGERAETE 10).....
SPORT: UND CAI.IPIMARTIKEL
qUECHER, U ITUAIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
qq§U9!_Vü'{ THEATER-, KINo-, SP0RTVERANSTALTUMEN U.AE.. : : :. :qI_LANZEry, GUETER FUER DrE GARTENPFLEGE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUiG..



FRUEHERES BUNOES6EBIET

4 AUFI.IENOUiIGEN FUER MHRUI{GSI{ITTEL, GETRAENKE IJND TABAI(MREN

JE HAUSHALT UND M$IAT ]\IACH GUETERARTEN

I. VIERTELJAHR 19§[I

ART DER MCHI,.IEISIJIIG
HAUSHALTSTYP 1 I,HAUSHALTSTYP 2 I HAUSüIALTSTYP 3

tGllGEl)I Dl.t IME[{6El)I Dt{ IHEI\EE1)I otr

MHRUMSI',IITTEL, GETRAENKE, TAEAI(MREN INS6ESA!4T. .

MHRLT\ßSI{ITTEL TIERISCHEN URSPRUI.IGS. . . . :

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN......

RINOFLEISCH..

ISCHER SPECK

GEFLUEGEL. . . . . . . . . .

I 106n
1 858

39
934
520
374
737

4 304

2 452
818

479,ß

318,97

180, l:
116,05

19, q4
0r56

16r01
or44
6r55
5rtz
1,79
1,5j

58,15

39,10

8,{18

4,27

A,2l
25,72

10r03
4,20
2r89
6r41
1,60

7r 05
0,09

8,82

0,39

168,80

5,88

4, 16
7,73

28,42

2q,04

6,16
0r08
0,57
1,22
7,67
2,37
4,64
1,39

4,38

968
322ß9
30t2%

1 082

797,13

5,{S},57

255,07

58,93

72.53
0r60

22r08
0rllg
9r59gr87
1,32
2,50

85,77

59,:€
17,36
3,15
0, llsl
5,41

4,04
7,v2

3,25

4,4§

{7,68
21,63

1,94
5r50

72r24
8,37

33,92

26r66
6r59
0,67

8r86

8162
0,25
7,85

0r31

294050

7 rl4
4r7o
2r44

33,04

26,02

7,gl
0,1l
0,59
0,66
6,84
1,00
7,10
1,90

7,02

3'ß
3,53
0r22
0;04

ß,77

I 040
29I S76
45I 255I 1{1

181
186

5 8116

3 906I 137
275
66

ß2
502

21,9

1rä

,:
1 ll8El

f

I 004,Q.

658,67

302,60

55r60

15r 111
0,58

22;00
0r72

1l rSE
1l,58
r; 182rß

91,04

s;2s
7,15

Ll,02
3,§ß
7,06

57,99

26,ß
|,74
7,95

14,97
6,Sr0

48,Ö4

!18,86
9,07
r;01
9r23

9r0g
0r14

I 1,37

orß

355,06

7,23

4,
3,

10
13

44,8
35,72

10,08
9,?9
0r90
1 r1E
9,53
1,92
4,22
2,87

9r76
4rß
4r39
0r55
O,O7

61 r79

FLEISCHHAREN.

l.lURSI UND I,,IURSTMREN.
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, I(AISERFLEISCH.
I^IURSTKIhISERVEN

FISCHE IJID -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND),...

FISCHMREN.

2e3
155
247

73,32
2,13
1,24
2,35

6,68572

?45
227

8 324

11 358
1 009

380
60

517

316

19,3

1r1

1 055

82

60,00
22,50
2,63
9'B?

FISCHKSISERVEN, ...
ANOERE FISCHERZEUGN

UND I"IEICHTIERE....
ISSE, KREBS-

MILCH......
TRINKITIILCH (LITER)..
KS\IOENSI..IILCH ( EINSCHL. MILCHPULVER )
SAI$IE (LITER).
JOGHURT, BUTTERI'IILCH...
SO{STIGE MILCHERZEUGNISSE. . . ..,

KAESE.

EIER. . . ..
FRISCH (STUECK).......
BEARBEITET..

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ).........

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUTIGS.

MHRUIIGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUI{GS. .

SPEISEFETTE UI\O -OELE PFLANZLICHEN URSPRUTIGS.

],TARGARINE.
AI{DERE SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUIIGS. ., . .

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UNO I4AM{ELADE)......

FRISCHOBST.

KERNOBST..
STEINOBST
BEEREN,. .

BAMI{EN....... :.....,.
SNSTIGE SUEDFRUECHTE..

SCHALEN-, TROCKEN-, TIEFKUEHLOöST UND OBSTKO{SERVEN. . . . .

SCHALEN. IJNO TROCKENOBST.......
OBSTKTNSERVEN.. TIEFGEFROREIIES OBST..
AI\DERES VERARBEITETES OBST....

KARTOFFELN, GEMI,ESE, IGRTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE. . . .

HART-, SCHNITT-, I,.IEICH-, SCHMELZKAESE... 1
FRISCHIqESE U.-ZUBEREITUT{G (OHNE QUARKSUESSSPEISEN)..... 1
SAUERI"IILCHKAESE.......

o?1
{s4

91

9r9

or6

,:
I 169

54

19r36

13,09
5,38
0,88
7,!4

184
:ts1

b5

2
1

2
1

80r
759
84

I 176

208
3 930

809
2 253

1 634

110
3 352

341
3 349

7 322

2ß
4 5366ll

7643

7,92
2r29
0,15
0,02

28,Nt

4 362

1) S$IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANOERS AIIGEGEBEN IN GRAI-T.I. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.

3,111 4 ß2 3,441,81 ',. 7,61

-11-

4 829 4r 16
7 r70

,.IE INTRAUBEN . . .
APFELSINEN, IIANDARINEN, CLEI.IENTINEN.
SINSTIGE ZITRUSFRUECHTE

r(ARToFFEtit, FRISCH...
I(ARTOFFELERzEIßNI SSE.



FRUEHERES BUNDESGEBIET

4 AUFHENDUI{GEN FUER MHRIJISSI,IITTEL, GETRAENKE UND TABAKI.IAREN

JE HAUSHALT UND I,IIIIAT NACH GUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1993

ART DER NACHI.IEISI.hß
I HAUSHALTSTVPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALISTYP3

I METSE 1) I DM I MENGE 1) I Di.,I I IIEIIGE 1) I DI,I

FRISCI'GEMUESE

KOPFSALAT...
s(NSr. BLArr- u,lD srE[loELciüüi§i
Tü,,IATEN..
GURKEN. ..
SINST. FRUCHTGEMUESE..
ZIIEBELGEI.IUESE
HUELSENFRUECHTE.......
SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN.
SII{ST. GEI.IIJESE

TIEFGEFROREiIES OEI.IIJESE, GEI*TJESEKO{SERVEN U. AE.

TIEFGEFRORENES GE'.TJESE.
GEI{JESEKüISERVEN.......

ANDERE GEI-IUES.ERZEUGNISSE ( $INE GEITIJESESÄEFTE ). . . . ., . ., .

BROT- UND A'{DERE BACK}.IAREN.. ... .

BROT- UND BACKI{AREN AUS BROTTEIG.

BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT)
KLEIISEBAECK AUS BROTTEIG..
SII{ST. BACKI"IAREN AUS BROTTEIG

FEINE BACKMREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN),..

DAUERBACK}.IAREN

AJCKER, SUESSMREN, MARIT,IELADE

ZIJCKER}IAREN (OIhIE IqMIERTE FRUECHTE).

, GELEE, OBSTKRAUT.
SO!ST

13,96

0,81
0,27
1,59
1, 16
3,05
L,47
0,96

' 1,29
0,90
0,06
1,16
7,23

9,35.

2,57
6r84
0,23

52,07

35r01

10,83

8,24

29,57

2,33

31ö
533

133

I
2

21,15

o 
'810,36

7,42
7,52
4,03
2r78
2rß
3,01
0rgg
0r08
1,80
1,70

14,L2

3,80
10,32

0,38

88,67

58,07

32,61
24,87
0,58

77,00

11,61

49,1ß

2,35
1r 55

79,72
12, 35
6,97
I,75
1,55
2,qg

35,99

1,29
1,76
1 ,55
5,64
s,45
2 rl7
0 ,30
0,39

77,43

35,116

3,58
31 ,88

72I,19
77,91

37,92

1 ,09344
242

s8ö
725

23
524

887
751

73
92
35

22
11

0

T

1) §O{EIT IN DER VORSPALTE ryIEHT AI{)ERS AI{GEGEBEN IN GRA}I'I. - 2) SI}IEIT NICHT II'I GASTSTAETTEN- UI\ID Iq,{TINEIWERZEHR ENTHALTEN. -3) OIf\E KRAEUTER-, PFEFFERHINZTEE U.AE.

264
25,3

26ö

75ä
6118

7sö
77

988

279
185

zoi
38i
274

62t
2S

aa:
910 7,47

237

1 198

0,34
2,77
1,50
7,32
3.r90
2,73
4,52

5 070
1 358

1 285

:

33ä,tg

I 395
?74

ni
25i
0,3

53

8 567
2 639

r 492

0, 10
3,03
3,26

17,68

5,87
1 1,80

0,311

102, 98

6?,28

37,56
28,85
0,87

21,49

42,88

1,45
2,2L
2,51
6,04
8,04
2,45
0,31
0,53

19,33

35,84

1,50
35,35

lq?,o3

86,51

404
Elb

43ä

203
012

5

11,07

0,30
I,394,ß2r§
2,57
7,92
0,30

1 ,34
0,87
7rQ
1,89
0,64
1,116
0,30
0, 41
8r?4

t 257

225
337

I 432
523

213
0,2.

247

74,27

59,116

2,34
I,69

23,ß
74,73
9,06
2,77
3,03
2,36

AIIDERE GETREIDEERZEUGNISSE. .,
]EIGMREN. . . . .. ..
t.ItJESLI, CORNFLAKE
GEI,{JERZE.
SPEISESALZ.
EsSiö-diHNE' i§§iöäöiENzi' i tiiiÄi :
SINST. MEHRI.TITTEL IJI\D SPEISEZUTA

SilST. MHRUIIGSHITTEL.

SAEUGLIIIGS- UI{D KLEINKINDERMHRUIIG.
FERTIG6ERICHTE

GETRAENKE 2}.....

TE, GE-

I«FFEEMI
IqFFEE..

TTEL I.IIID TEEAEHNLICHE

TEE 3).
ALKOHOLISCHE GETRAENKE.

13,30

0,51
12r79

64,52

38,71

q,47
1l,64
0r75
3,20

1 ori
39

2,96

19,77
77,79
8r4ß
9,59
4,08

16,627rß
43,29

6r?5

28,41

23,72

99r55

9,73
58r 11
31 ;71

4, 93
16,33
2,2q

0t4
67

26,23
20,82
5,75
9,22

14,53
1, 16

1 158
38

25,80

5,63
L2,65
5,50
2roz

13r30

0rs

0r4
72,t
1r8

24,15
8,50
4,39

0r6
L?,?
312
0r8

I

SPIRITUOSEN (LITER)..
BIER (LITER).
TRAUBEIts IAD FRUCHTI.IE
TRAUBENSCIIAIITIEIIG ( L

IIU
ITER

0
6I
0

,'4
,8
,2
,2

40
2

60,52

10,29
25,31
77,38
7,54

15,35

72,89_

2tß

LITER )

TAEAKMREN.

ZIGARETTEN
ZIGARREN (

TABAKIZI6ARILLOS,

VERZEHR Vil SPEISEN U. GETRAENKEN
STAETTEN U. AE...

IN I(ANTINEN, GAST-

VERZEHR V(N SPEISEN IN I(ANTINEN (ANZAHL).
VERzEHR Vil SPEISEN IN GASTSTAETTEN....,..
VERZEHR V(N GETRAENKEN IN KAI{TINEN, GASTSTAETTEN U. AE......

0
2

I
0
3

111

i
89
77
65

2

52,68

34,39
78,29

l6
94

183,38

24136
113,08
45,94

-12-
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

5 BUDGETS JE HAUSHALT UND Mq{AT

1. VIERTELJAHR 19§13

ART DER EITü.IAfIMEN UND AUSGABEN

I\ TIIuSnaUTSTWT I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)
I----r 193 I 235 r :l:l7

I DH I PROZENT I DI.I I PROZENT I OI{ I PROZENT

anuiroetNxot€N AUS T.nTsELBSTAENDIoER ARBEIT

EINK$i.{EN DER EEZu6SPERSTi[.
DARTJNTER:

IJNREGE LI',IAE SSIOE ZAHLUNGEN
VERI.IOEOENSI{IRKSAI',IE LE ISTUNIG DES AREE ITGEBERS.

EINKüTGN DER UEBRIGEN. HAUSHALTSI.{ITGLIEOER . . . . .

BRUTTOEINKOIIEN AUS SELBSTAENOIGER TAETIGKEIT 2). . .

EII$IAHHEN AUS VERI'IOEoEN 3)..... ....
E IIÜ{AH}IEN AU S UEBERTRAGIJI\ßEN IJIS UNTE RYER}IIETUIIG.

LAUFENDE UEBERTRAGIX\ßEN V${ STAAT 1I).......
DARIJNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSiCHERIJNO....
UEBERTRAGIJISEN DER OEBIETSKOERPERSCHAFTEN. .

SflSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGIJNGEN 5), UNTERT,IIETE

EITÜ,ßLIGE UNO UNREGELI'IAESSIGE UEBERTRAGIJI{GEN 6 ). . . . .
DARIJNTER:

VOI'1 STMT.
VI]iI PRIVATEN HAUSHALTEN....

ZUZUEGLICH:
Sü{STIGE EIIÜ{ÄHIGN 7).
DARIJNTER!

VEM{ffiGENSUEBERTRAGIJIIGEN 8 )
DÄRIJNTER!

Vü..I STAAT 4)
Vü{ PRiVAIEN HAUSHALTEN.

AUSGABEFAEHIOE EINKOT.IEN UND EIIV{AHIGN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

UEBRIGE AUSGABEN 9)......

r)

23r31

86,40

2293,2q

22ß,§
2144,2t

95,79

3,97

40,71

207,62

ll,62
Q '9?

+3llr42
+2gr2l

+279r40

+2rAl

31106,50

2710,28

51,35
5,85

696,22

26r38

1:8r73
'!ß2,02

782.98

16,30
279,62

25,98

123,07

67,47
36r88

ßr7
60,2

1'1
012

lS rs
0r6

3ro

20r7

77 r4
ot4
812

0r6

2r7
115
0r8

4r8
13r 1

100

79rB

9r3
or4

2'2

+10r9

+2r5
+8r7

-0r3

5S23,79

:,504,61

8,27
10,07

21119,18

33,97

87,41

1l!ll, o€l

308,23

!6,72
m4,30
22,75

100,12

51r82
2!re7

659,4N!
srorsl

§,g:6,44

164,!15

59,0!l

Its,08
2,Lg

1N80,80

3353,98

5o5r?3

+1131 r59
+306;09

+Elzlrrgg

-104r37

91rE

54,1

1r3
9,2

37,4
0r5

1r3

6,?
4r8

0r3
312

1r0

3r6

95r4

93,6

89,2
4rO

0r2

lr7
11t,99 0,615,25 o,B

0t4
IE

0r8
0'3

HAUSHALTSBRUTTOE INKOI.IEN.

ABzUEGL ICH:
EINK$I.IEN. IJND VERMOEGENSTEUERN... 0,60
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTG, ARBEITSFGRDERUIIG.. 134,57

2402,95 100 1t500,62

217,Q.
588,17

100 6476,26 100

HAUSHALTSNETTOE INK$I{EN. . 2287,78 94,4 3695,04 82,t

2
3

10
15

0r0
5rE

74,5

0r5
0r3

27,32

5,00

5,00

2295,70 100

125,06 77,q

+13,6

+1,3

+!212

+0, I

l7o,7l
65,26

21,73
35,54

3885,74

3084,22

360,05

15,8q

+42Lr4l

+%r27

+3:15,58

-12,§

,2
,3
,1
,2
,5
,2
,6

,5

ZINSEN..
STEUERN (O}INE EINKOfIEN- UND VEM{OEGENSTEUERN)...

DAR. KRAFTFAHRZEU6STEUER. .
FRE I[.II LLIGE BEI TRAEOE ZUR 6E SETZLICHEN KRAI{rcIWERS ICHERUIIG. . .
FREII,.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTEIIVERSICHERIJI$ 10 )
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKEIWERSICHERI.hIO.....
PRAEHIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERIJI{G 11 ). . . . .
PRAEHIEN FUER SSISTIGE SCHADEN- I.hD IJI\FALLVERSICHERUI{6.......

GELDSPENDEN, UEBERTRAGI'I{OEN AN AMERE PRIVATE. HAUSHALTE UNO
SNSTIGE AUSGABEN 12)..,.......

VERAEIOERIJM (+/-) DER VERHOEGENS- IJND FIMNZKÜ{TEN 13)...'...
BILDUIIG (+) BZ,.I. VERIIINOEBUIIG (-) VÜ{ SACHVEflß{OEGEN.

BILOUI{6 (+) BZ^I. VEMIINDERIJIS (.} V(N GELDVERI1OEGEN.........

KREDITRUECKZAHLI,hE (+) BZI. KREDITAUFMHM (-).

I) URLAUBS- JEDOCH KEIN

KOSTEN,
2000 r)tr
TRAEOE I

9r0
0r5
0147,96 0,30,52 o,o1102 0,0

14r28rSrt
1 r90
2re6

176,01
ßr92
17,56

83r52

0
0

0
0
4
1
0

,4
,1
,0,l
,5
,3

27rß
13,118
11,90
13r92
3r25

72r01
ru..57
60,34
?8rBl

L23,75

100

67 rz

10rl

+212,7

€rl
+18rG

-2rL

0'r12
86,02
22,35
?,s?

69r41 3r0

0r0
3r7
1'Q
0r3

2

KRAI\IKEN-

FUER GAERIEN. -
KREOITAUFM}fG,

I1.I IIAUSHALT

EINSAETZE, AJSGABEN
ZAHLINE, ABAJEGLICH
oEu)VEfr}I(fGB'IS.

B..Pr(x)
2000 tx.l

- 13-
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I€UE LAENDER UND BERLIN - OST

6 EIINAIfiEN I.hID AUSGABEN JE HAUSHALT UT\l0 MO{AT

I. VIERTELJAHR I9SI

ART DER MCHIEIS( \ß
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSIYP2 I HAUSHALTST\F3

Ot.I IPROZENTI DI,I IPROZENTI DiT IPROZENT

EITü{AHMEN

DARTJNTER:

EINKI}I.IEN AUS ERI'{ERBSTAETIOKEIT
EIII.IAIäEN AUS VEil,toEGEN....,...
EIIÜTAIfrIEN AUS LAUFENOEN UEBERTRAGIf\ßEN
EIIüIAHHEN AUS EIIU,IALIGEN U. IJNREGELI,I. UEBERTRAGUT{GEN.. .. .. .
EIIÜ{ATfiEN AUS UNTERVERT,IIETUIIG UND AUS DEM VERIGUF V. -l"lAREN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

DAVO{:

MHRUT\ßSI.{ITTEL, GETRAENKE, TABAI(MREN. . .

152,81
2257,49

45r72

3432,8
164,29
807,77
188,33
56,39

3084,22

742,00

145,78
87,37
35,02
35, 13
72156
45,34
42,93

440,23

109 r 06
61,26
31,1ß
28,91
45,02
27,37

23,31

8;88

20,47
87,42

29r28

106,11i1

73,24
111,67
9'170,87
2r90

16,69

11,39
17,38

2,12

72,49

47 r75

2qra

5r1
314
1'8
lr6
215
1r5
112
4r9

1rB

6ro

0,7
2,3
0,0
0'0
012
0r9

0'6
1'0
0rl

14,1

?,2

x
x
x
x
x

x
x
x
X
X

5957,75
1q0,25

100 3353,98

24,1

x
X
x
x
x

4r5
2rg
l12
lrl
2'2
lr6
1r5
4r9

4t7
2r8
1'1
1;1
2r4
1r5
7'4

2
6I

3,
1,
1,

l12
0r9

3'3
1r1
1'4

330,Sß
159,21
37,43

1776,06 100 100

24,8

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FI,
}IILCH, HILCHERZEUGNISSE, EIER,
MST, BSTERZEIJGNISSE.
IqRTOFFELN, GEI{JESE, I(ARTOFFEL-
BROT I.ND AIüERE BACI(MREN......
ZUCKER, SUESS{AREN, HAMGLADE..
ANDERE MIIRIJIGSI1ITTEL. . . . . , , . . .

scHE, FISCHERZEUGNISSE.....
SPEISEFETTE IJND -ffi1E.. .. ..
üND'öiüüiitiÄ2tüöüi §§i: : : :

826,09

152,27
95,54
40,78
38,25
75,19
53,31
{8,96

32,52
72r32
15, 43
24,§
15,61
45,72

21,65
61,91

GETRAENKE,
VERZEHR VII!

STAETTEN U

TAEAKl.lAREN
SPEI

AE.

155,08

122,81

236,09

28,0q
56,7?
16, 18
17 '2s10,05
37,58

763-,22

158,59

292,70

9,34
76.52

SEN UND GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

18,96
49, 111

2,18

5r0

4r0

7r7

0r9
1'8
0,5
0r6
0r3l'2
0r6
1r6

0r1

8r7

1r0
2,?
0r5
0'7
0r5
1'4
0r6
1,8
0rl

19,0

12,7
6'3

11,4

4r7

HERRENBERBEKLE IDIJI{o. .
DA,'ENIBERBEKLE IDIX\ß. . .
I(MBENOBERBEKLE IUf\E. .
I,IAEDCHENOBE RBEKLE I DTJI{6

-sT0FFE,
SCHUHE. ..
FREMDE AENDERUIIGEN UND REPARATUREN AI{

SAEUGLIT\ESBEKLE IDUI\G. .
UND

BEKLEIDTJI{G I.NID
scHUHE. .. . .... .SCHUHEN, I,IIETEN FUER BEKLEIDIJIß IJND

HOIT\UISS!,IIETEN, ENERGIE. 494,27 28,t 605,70 19,6

3, l8

637,22

399,96
205,74

280,29 9,1 381,28

I{OHNIJIIGSI,IIETEN.
ENERGIE. . . .. .. .

331 ,57
166,70

18,7
9r4

13,0 424,?46,7 272,4ß

HSFE!r..IA!§.!14LTS0ERAETE rJND ar{DERE GUETER FUER DiE HAUS-
HALTSFUEHRU]\E. 250,02

M(EBEL..
B@EI{BELAE6E, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE.. . .. .. . . .. ..
HEIZ- U. KOCIIGERAETE, AAD€RE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. .
GESCHIRR UM) AI\DERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS.

FUEHRI$IG.
VERBRAI.CHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG.
DIENSTLEISTINßEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHR$ß, FREI.IDE REPA-

RATUREN IJND INSTALLATIü\EN V(nI GEBRArcHSGUETERN FUER OIE
HAUSHALTSFUEHRUiIG... ..,..

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FREMOE REPARATUREN AI{

57,6,9
39,42
50,80
24,29
17 062

212
219

lr4
1r0

O'7

2r7

102,78
34,78
43,22

30,92
26,S

8,01

34,3q

0'3
lrl

0r3

?'3

107r 10
52,47

1r0
0rg

6s;33
47r32
29r27

-14-



IIEUE LAENDER UND BERLIN - OST

6 EI,tÜ{AIfiEN UIIO AUSGABEN JE HAUSHALT IJND I.,Iü{AT

1. VIERTELJAHR I9ST

ART OER MCHI,IEISIJI{G
HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYF 2 I HAUSHALTSTY? 3

Otl IPRoZENTI Dl'l IPRoZENTI tH IPRoZNT

GUETER FUER oIE GESUNDtIEITS- IJND KOERPERPFLEGE... t09,22 6,1 104,6€ S,lt 1!8,32 4,2

VERBRAIJCHSGUETER FUER DIE GESUI{OHEITSPFLEGE. .
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE GEST NDHEITSPFLEGE. r . . . .
DIENSTLEI STI.hI6EN Vü{ AERZTEN UND AIIEEREN MEDIZINI SCIIEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN ATI GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESWDfIEITSPFLEGE. . . ...

DIENSTLEISTUM,EN OER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE--
HEII'IE U. AE......

VERBRAUCHSGUETER FUER OIE. KOERPERPFLEGE. . .....
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTI.JTSEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-

TUREN AII GEBRAIJCHSGUETERN FUER DIE KIERPERPFLEGE.........

GIJETER FUER VERKEHR t.hID MCHRICHTENUEBERHITTLI,JNC

KRAFTFAHRZETJGE IJI\D FAHRRAEDER
GEBRAIEHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UM FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE. . .
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFIFAHRZEIJGE IJID FAHRRAEDER.......
FREHDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZELTiEN I.hD FAHRRAEDERN,
AMERE DIENSTLEISTUIßEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER. ..

FREMOE VERKEHRSLEI STUISEN ( OHIG PAUSCHALREI SEN ). . .
t\lACHRICHTEMJEBET}II TTLUIIG. . .

GUETER FUER BILDIAE, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...;.......'.....

FERf{SEHEHPFAI{GS-, RUNDFUNKEMPFA'IGS-, PHII{IF, FOTIF IJND
KINOoERAETE..

A'UERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDIJTIG, IJNTERHALTI.hß, FREIZEIT.
BUECHER, ZEITUI!6EN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAUCHSGUETER FUER BILDLNß, LT{TERHALTIJIS, FREIzEIT. . . . .
IJI{TERRICHTSLEI STIJTGEN. . . . . . .
DIENSTLEISTUiEEN FUER BILDt.hß, INTERTIALTUTIG, FREIZEIT. . . . .
PFLAI{ZEN, OUETER FUER DIE GARTENPFLEGE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTIJNG..
FREI',IOE INSTATLATINEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERT{

FUER BILDIJM' UNTERHALTUI{G, FREIZEIT..

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTI.hIO, DIENSTLEISTUTSEN
DES BEHERBERGUI{OSGEI,IERBES SO.IIE GUETER SII{STIGER 4RT......

GIJETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTTJIIG
BEGRAEBNISARTIKEL.....
DIENSTLE ISTIJISEN DES BEHERBERGTJITIGSGEI.IERBES
PAUSCHALREISEN
OIENSTLEISTI"hEEN DER KREDITINSTITUIE IJND VERSICHERUI{GEN. . .
DIENSTLEISTI.hEEN IJND FREI-IDE REPARATUREN SüISTIGER ART. . . . .

AUSGABEN ( OIf{E PRIVATER VERBRAUCH)

DARUNTER:

STEUEM{...
BEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERI.hG, AREEITSFOERDERUNO. . . . . . . .
PRAEMIEN tJItID BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUIIOEN UNO

PENSIO{SKASSEN
BE ITRAEGE, GELDSPENDEN U{D Sü{STI6E UEBERTRAGUT'IGEN
TILGUIS I.hD VERZINSUIIG VO{ KREDITEN..........

1rl
0r3
1r1
0r1

lr7

0r7

0rl
l12
0r1

0r7

'lr1

0r1lr3
0r1

0r8

2

2

52r85
3r97

31,53
0,97

{1,552!rn
!l§1,53

24,t9
7r96

19r85

q,80
18r73
2r33

30,36

191,68

9,Sq

6r01

40,37

l'{
014

12,55
6,86

3L2,752rß
128,51

3r0
012
1'8

'4't
0t7
3r8
0r1

9r3
or7
3r8
0r1

3r;25
35,66

1ß4,99
21r05

l\8,L2

20r05
37 r82

,3
,2
,2

22,23

2,40
37,70
2,20'

10,8

20,74

720,65

o;1 2;28

86,33

63,08
69,22
44r27
13r69
71,56
ß047
73,347rß
1,8:l

ß1,70
590,05

0,4 15,06 0,40,2 10175 0r3

35,28

2rt§l
1l1l,69
4,05

23,4

27,OO

632,55 18,9

2;87

98,2§2r8
Q,7lr2

2r9
019
1rl

1!X1,85 7,9 342,ß llil 373,17 11,1

15,75
!7 r82
34r77
6r47

or9
1ro
2r0
0r40rllr3
1r6
0'3
0r3

2rO
212
1r4
0r 1l
213
116
0r9

72r23
58r55
56,00
15,84
73,ß
54r50
:l2r69
7,90

2, 18

212
7;7lr7
0r5
2'2
trr6
1r0
012

0r1

?3;ß
28,68
5r92 o;2

0r1

,,?

0r6
0r,ll
0r5
0r4
012
0'2

ot7
0r0
0r9
012
0'2
0r1

51,90 1,7 71,66 ZrL

,4F

40
:t3
72
11
86

10,82
6,99
8,51
7 r5!
3,78
2,76

!7,
1,

17,
3,
5,
6,

5
0
E
1
2
2

0
0
0
0
0
0

ß.30
0,71

28,61
7;?7
6;70
4r97

672,%
1006,91

' 9rS7
135,09

109,52
62,69
111r1ß

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

227 ßl
64;62

223,93

25,51
9{'83

304,85

x
x

x
x
x

- ?5-



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

7 AUSGABEN FUEfi OEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND HOI\ßT NACH VERT.IENOUNGSA,.IECK

SOI.IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND HERT OER GUETER

1. VIERTELJAHR 19S3

ART DER AUSGABEN 1)
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3I-------------I DM I PROZENT I DM I PROZENT I Di.,I I PROZENT

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

MHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN.

MHRUT\GSI"IITTEL 2'.,,,,.
DAVO!:

TIERISCHEN URSPRUNGS 3).pFr*'rzliöHur'r ünSFHüne§' 2 i
GETRAENKE.

1776,06 100 3084,22

NACH VE RI,IENDUI!6 SA,EC K

100 3353,98 100

440,23

323,53

153,57
159,96
75,56
11,86
29,28

106,43
56,66
31 ,03
78,73

250,02

57,64

191 ,68
52,85
31,53
0,97

77,77
27,75
27 t28
39,53

139,8s

72,94

24,8

18,2
ot
9,0
4'3
0r7
1,6

6'0
312
lr7
1,1

742,00

46q,72

s1; 15

605 ,70
399;96
205,74

70s,27
9,06

E4,49

720,65
434,9g
L18,72

2,28

1215,01

445,32
6Qq, 70
425,26
53,93

278,99

24rl
15,0

826,09

504,28

237,87
266,41
136,32
26,90

158,59

637,22
424,74
272,48

111 , 16
0r74

381 ,28

107, 10
52
65
41
29
76

373,17

67,72
4,51
4,25

56,00
15 '8632,69
7,90

7l,66
11,90
10,118
28,61

7 r37

1342;26

991 
' 
98

569r30
41t5,59
75,34

336,39

24,6

15,0

7r7

11,4

57
55
54
54
81

223
240
722

32
!22

7

4
1
4

SO\ISTI6E
SCHUHE..

I,.IOHNUIIGSI"IIETEN ENERGiE (OHNE KRAFTSTOFFE),.......
iethrEnf o. E ioerrrrüer.ri nreöHNüNG' ü : ii : I' ä 1(AUCH M

ELEKTRIZITAET UND GAS.
IIEIZOEL.
ZENTRALHEIZUIIG, h!qRTtIASSER UND FERMAERME,..

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER OIE i'IAUSHALTSFUEHRUTIG.,..
DARUNTER:

MOEBEL 5).
BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE......
HEIZ- UND KOCHGERAEIE, AND, ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........
GESCHIRR U.A, GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNIG ...
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG 6). .....
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAIJSTOFFE, REP. AN DER I,.IOHNUI\IG..,..

GUETER FUER DIE GESUI\DHEITS- UND KI]ERPERPFLEGE..
OUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
DIENSTL.V. AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U.AE. F. D.GESUNOHEITSPFLEGE
GUETER FUER DIE KI]ERPERPFLEGE.....
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)..

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER . . ,.. .......,..
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEH0ER 8)...... ;..,......,,..,
ANDERE DIENSTLEISTUT{GEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U. FAHRRAEDER 9 ) .
FREMDE VERKEHRSLE ISTUTIGEN ( OTINE PAUSCHALRE I SEN ).
FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN.

EEKLEIDUNG,
OBERBEKLE

GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.
DARIJNTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHONOGERAETE 1O)..
FOTIF UNO KINI]GERAETE 1O).....
SPORT- UNO CAI.IPIIIGARTIKEL ...I.i..
BUECHER, ZEITUT{GEN, ZEITSCHRIFTEN.
BESUCH VO! THEATER-, KINO-, SPORTVERANSTALTUTIGEN U.AE.......
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTEIIPFLEGE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALIUNG..

28,7
!8,7
9r4

5,0
0r4
312

19,0
12,7
5,3

3r3
0'0
217

292
145

236,0S
178,27
ob, bb

3
1
s
0I
1

3
1I
1
0
1

o
4
0
7

,
1
1
2

3r4
0,6
0,8
1,3
0,7

7r7
3r8
2,2
1'7

19,6
13,0

2I
0
1
0

6r7
3,4
0,3
2,7

23,4
14r1
3r8
0,1
2r0
1,5
0,7
7,2

70
05

83,40
64,24

89,12

,7
,3
,5o

7r9
4rl
0r8
4'7

8
4
2
1

1,5
lö

t,2
0'9
2r3

4,?
0r8
1,1
1'5
0,8

18,9
9'3
3r8
0'1
213
113
0,9
1,1

0'4
0,3
0r9
012

498,27
331,57
166,70

89,57
7 r94

57,34

42
80
29
62
75

14,1 280,29 g,1

e
2

z
2

16
78
22
92
86
34

6S
42
63
90
74

702
34
43
30
26
34

104
l9
24
39
20

62,49
44,8S
20, 05
37,A2

342,49

61,45
1,63
5,94

44,27
70,74
23,34

7 r43

51 ,90

3,2
39
50
2q
77
47

41
33
32
27
52

32
81
7?
74
00

139
25
37
118
27

709,22
32, 15
25,64
21,06
30,36

632,55
312t75
128,5 1

2,57
75,48
45,23
31 ,25
36,66

10,8

6't
1,8

!12
7,7

,c
,8,l
,0
,6
,2
,2

,2
,2
,0
,2
,6
,3

ä

,4
,2
,5

3
1
0
1
1
1
2

0
0
2
0
1
0

GUETER F.
DARI,JNTER:

PERSOENL. AUSSTATTUI{G LTID SNST. ART, REISEN,

2,81
4,03

34,77
3,01

24,68
5,92

40,37

7,9

017

14,5

11,1

2ro
0r1
0,1
7r7
0'5
1r0
0,2

11,1

2r0
0r1
012
Lr4
o'3
0,8
012

L'7
UHREN, SCHMUCK 1
TASCHEN, KOFFER
DIENSTLE I STUI{GEN

1).... 7,28
3,25
8,51
7,5L 014

NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER

759,34 q2,8

2

0
0
0

8,03
8,50
7,33
3r72

39,4

14,4
27,6
13,8
7r7
9'0

10rg
20,0

212
s,7

a1l

217

40,0

L7,4
77 r0
13,3
2r2

10,0

PAUSCHALREISEN.

3
o
1

0
0
0

256,68
193,34
354,97
39,30

L72r44

1) qER BEGRIFF TGUETERT IN DEN TEXTBE2EICHNUiTGEN FASST. '!4RElr UND DIENSTLEISTUT{GEN, zusar,fiEN. - 2) EINSCHL. FERTIGGE3) oHlrE FERTIGGERICHTE. - g) EINSCHL. NEBENKoSTEN. : s) €IryScHL.-uriarizeru.---sj-2.s]-ü\§F:'uvo-äuiäiriel. - t\-2,9l.EII§§!!': ltl'11E1!9E$r, EEIIEN:.-UQI9EEN. - s) FAHRScHULET_IqEY+EBUEHHet'tl-emaoeu.riEie,' FÄHroee'üeiräeü, uoEruuescnE.10) EINSCHL. ZUBEHOER UI\D ERSATZTEILEN. - 1I) EINSCHL. AI\IDERER OOLO: uNo.siLaenscTIIIieoEuIHE.iI,-6h]e..FbFImrÜREN. -- IäTUIIG IN HOTELS, PENSIü\IEN, FERIEN,.IOTüIUIIGEN, CAHP INGPLATZGEBUEHREN;

,RICHTE.
B. FRISEUR.

I) UEBERNACH-

- t6 -

ISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE

VERBRAUCHSGUETER......
GEBRAUCHSGTJETER Vil I,,IITTLERER LEBENSDAUER UNO/ODER

BEGRENZTEM'.IERT. . . ...
LÄIIGLEBIGE, HrcHilERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . . .
hIOHNUI{GS- UND GARAGEMIETEN. . .. .
REPARAIUREN...
SINSTIGE DIENSTLEISTUTIGEN.. ....



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

8 AUFI,€NOUI{GEN FUER MHRUM}SI'IITTEL, GETRAENKE UND TABAI(}IAREN

JE HAUSHALT U]\D MMßT MCH GUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1993

ART DER NACHI{EISUiIG
I HAUSHALTSIYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSIY?3

II.IEISEl)I 
'FI 

IMENGE1)I DI'I IHEMiET)I Dil

MHRUI\ßSMITTEL, GETRAENKE, TABAIC,{AREN INSGESAI'IT.

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN.......

RINDFLE ISCTI.
KALBFLEISCH.
SCHHEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)..
SCHAF- I.hD ZIEGEIWLEISCH.

6
1 668

22

440,23

323,53

163,57

39,90

7,59
0, 11

14,550'ß
5r65
6r29
2r53
2,84

54,08

37,16
10,68
2,OO
1,23
3,02

4,79
10,29

5, 15

5,14

22,§
8;73
3,24
1r92
6 r87
1,90

18,68

l!,72
5r22
1,74

4,34

4r31
0,03

8 r37

0r116

159r96

6r75

5,23
1,52

31,11:l

26,88

5,99

2;06

4r55

0r03

28,91

742,00

ß4,72

223,57

49,55

6r85

826,09

r 504128

237,8?

50,10

8,87
0,10

27,77
0,L2
6,57
8,21
1,90
4,63

90r53

2

.4.

632

r 006
687
576
301

4 618

988r 344
1Sl

53;
8

2 586
6

992
s6s
429
326

? 023

4 873
s1t

530
6

4El0I
025
933
371
440.

207

075
sl3
3!I3
s3

763

15rg

orä

,:
t2§

72

2 827

1

0;16
22,56

0r07
'6r25
8r 10
2,01
3,55

85,72FLEISCHT,IAREN.. ,.......
SI}\STIOES

I.IURST UNO I,.IURSTMREN.
SCH SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH.

ANDERE ISCHERZEUGNISSE.......

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)..,.

FISCHbßREN..

7

53 136
72r
250
160
351

477

9'2
o r'4

:€8
L42
708

235

lb ro
0r3

59r97
14r95
2,97
1 ,04
6,78

64,32
15, 44
2,73
0,73
7,41

2,36

8, 15

4r27

3,93

38,99

15,87
2,23
tr70

11,69
7,50

24,01

18,06
5ro?
0,93

5,76

5r73
0,03

. 
3,18
8,36

4,30

4r06

40r93

15r25
2rl4
1,68

14r007rS
28,88

22r81
5,28
0,80

4,32

6,20
0,!2
9,09

0,38

26e,4L

9r*l
8,63
1 ,30

40,78

34r54

8r54
O,M
0,zglrffl

1l,79
0r67
e;8s
2,Oa

6,24

2,37
3r67

m

FISCHKTNSERVEN, . r......
ANDERE FISCHERZEUGNISSE,

UNo NEICHTIERE

|$ESE.,.

HART-, SCHNITT-, !.tEICH-, SCHf4ELZ|«ESE.
FRISCHIOESE U. -ZUBEREITUTS ( OHNE qUARKSUESSSPEISEN ). . . . .
SAUERI,IIICHKAESE.......

TRINKHI ( LITER)
( EINSCHL. üiLöiiüiüiii

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT I.IND BUTTERSCHI"IALZ)

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUf{GS.......

MHRUMi SI,II TTEL PFLAAIZL ICHEN URSPRIJTIGS. .

SPEISEFETTE Ut\D -OELE PFLANZLICHEN URSPRUIIGS. .

MARGARINE.
ANDERE SPEISEFETIE UID -OELE PFLÄNZLICHEN URSPRUTIGS.....

OBST UND -ERZEU6.NISSE (OT1NE GETRAENKE IJND MARMELADE)......

FRISCHOBST. ..
KERNOBST.
STEIN(EST

I 584
931

98

1 898
9115

81

'20

I 123

85

,?

1 211

60

2 A47

8r71

0,33

240,55

9,58

8,1§)
1 r09

35,02

29r92

7,52
0,40
0,87
0,88

5,09

l r90
3,04
0, 10
0,06

35, 13

3,26
4103

1 668

178
5 296

333
505

9r86
0r57
8,14
1,88

164
8§t9
178
674

öiäHErirliiüri:
S(NSTIGE
BAMT€N..
SINSTI6E

SCHALEN-, TRMKEN-, TIEFKUEHLOBST UND BSTKII{SERVEN.....
I

TIEFGEFRORENES (EST.......
AMERES VERARBEITETES OBST

3

0;18
0,63
0,90g,gg
1 ,15
5,98

1,512r§
0,15

2ß
760
2t4
060

o; rs
0,05

3q,25

3,07
4,18

3,11
2,75

54

s

I(ARTOFFELI{, 6EI[,ESE i KARTOFFEL- I.[\D GEMJESEERZEUGNI SSE. . . .

s 883

1) S0.|EIT IN D€R VORSPALTE NICHT ANDERS AI{GEGEBEN IN GRAI'!'|. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.

-17-
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

8 AUFI.IENDUIIGEN FUER MHRUTIGST.,IITTEL, GETRAENKE UND TABAKHAREN

. JE HAUSHALT UND MOIIAT NACH GUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1993

I
I.

HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3
ART DER MCHI.IEISIJt{G IMEIIGEl)I DI'I IMEISEl) I DM IMENGEI) I Dfi

FRISCHGEMUESE.

BLUMENKOHL.

AIEBEL6E}UESE.
HUELSENFRUECHTE..
SPEISEHOEHREN UND
SNST. GEI.IUESE...

TIEFGEFROREIIES GE].IIJESE, GEruESEKO{SERVEN U. AE.

TIEFGEFROREI€S GEI.II,IESE. .
GEMUESEKü{SERVEN.

AIWERE GEMUESEERZEUGNISSE ( OHNE GEMUESESAEFTE )

BROT- I.I[\D AAID€RE BACKI"IAREN.. ........
BROT- IJ[\D BACKI,IAREN AUS BROTTEIG..

BROT (EINSCHL. KMECKEBROT}.
KLEIiIGEBAECK AUS BROTTE16....
SNST. BACKMREN AUS BROTIEIG

FEII'IE BACKMREN (FRISCH Ut{D TIEFGEFR0REN).. . . ..
OAUERBACI(t{AREN

ZIJCKER, SUESSMREN, MAMGLADE....

ZI.CKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER)........
IqKAffiRZEUGNISSE (OHI{E SCHOKOLADE)..
SCHOKOLAOEN tnD SCIIOKOLAOENERZErcNISSE.
ZrcKERMREN (0Hl.lE lqr{DIERTE FRUECIITE)...

BIEI'IEMI(NIG.
!,IARI€LADE, K(NFITUERE, GELEE, OB§TKRAUT. .. .. .
SII{ST. BROTAUFSTRICII......

GETRE IDEERZEUGN I SSE, MEHRI4I TTEL, 6EI{JE RZE.

t,.IEIZEISGHL. . .REIS.........

372
347

i85
303

lsi
7oö
?07

s2ö
2A,t:

I

6016

0,65
0,441
1,06
0,78
1, 16
2,2q
3,73
3,26
0,64
0,03
1,04
1,55

2?0
313

L2ä

64ä
266

s2ö
15

625

9313

0,90
0,48
7,37
0,50
1 ,88
1,93
L,57
1,99
0,61
0,04
0,85
1,70

8,9{

18,79

0,63
0,41
7,20
0,84
1,592'ß
3,59
3,87
0,63
0,06
1,33
2,07

11, 92

2,27
9,7.1

0,29
75,lq
41,54

28,92
7q,20
0rQ

27,23

72,42

53,31

2,08

24,6?

t7

136,32

69,28

I 0868
67 r04

19,05
31, 17
9,ll57r§

. 26,90

127 26,?30 0,04
' o'52

158r59

113

s4i
540

s2ö
tb

527

557
478

5

t 032
24

1,41
7,53

0,19

45,02

25,65

17,37
8,04
0,23

13,53

5,84

27,37

2;13
0,47

12,88
5,03
?r42
1,63
2,31
0,51

13,07

7 r4L

0, 10
7 r31

75,56

36,30

q,7E
2,87

11,86

10,55
0,57
0,64

10 280
2 514

| 082

133
1196

7222ß
750

223
0,0

1 083
20

11,03

2,08
8,95

0t?2

72,56

40,73

20,24

11,5S

45,34

27,84

7,2L
20,63

122,54

63,31

0,57

59,23

13,97

713
nn:

10
2

25,73
14,51

0,1ls)

SPEISE§41Z....
ESSIG (OT$IE ESSIGESSENZ) (LITER)
SONST. MEHR}IITTEL IJND SPEISEzUT

1 Lq7

:

272
475

424
238

41i

2800'l

0,65
0r72
0,61
1,31
0,50
1,03
0 r37
0, 16
7 r71

2,lo
7,25

25,03
72167
5,59
0,s16
2,62

0,50
0r99
0,36
2,54
4,35
1,28'0r28
0, 11

14,19

24,35

0, 14
24,20

tL4

23,27
7,26
5rg2

14r36
2,54

15,10
0,83

19,39
6,70
4,64

14,84
2,29

14,99

1 133

1{16
ET

652
285

869

273
0,1

r6ö
l,L7

20,43
11,65
5,39
or85
2,32
t,52

21 ,09

0,54
0,80
0,31
2r03
3,69
1,19
0,30
0,12

72,10

S0{ST. MHRUI{GS|,,IITTEL.....

SAEUGLIISS- I.hIO KLEINKINDERMHRU]S.
FERTI6GERICHTE

GETRAENKE 21.,,., .,.

ALKOIOLFREIE GETRAENKE....

72

FRTJCHTSAEFTE,
I'IUESESAEFTE

TAFELMESSER.
KOFFEIMALTIGE LIMNADEN..
ANDERE L II{(NAOEN tXlO ERFR I SCHTJISSGETRAENKE
KAFFEEMITTEL $ID TEEAEIhILICHE ERZEI.GNISSE.
KAFFEE..
TEE 3)..

SPIRITUOSEN (LITER).
BIER (LITER)..
TRAUBEN- I,,ND FRI.trHII.IEINE ( LITER)
TRAUBENSCHATIIIEIIIE ( LITER).. . ...

TABAI(I.IAREN.

ZIGARETTEN ( STUECK)...
ZIGARREN (STUECK)..

VERZEHR Vü{ SPEISEN U. GETRAENKEN IN I«AITII{EN, GAST-
STAETTEN U. AE...

FRUCHTSAFTKfiZENTRATE, CE.
u.4E.... 6,90

7 r94
0,1l5
3,902,ll

14,26
0,74

39,26

13, 18
18,66

0,9
L7,2
1r8
o17

I
5
1
4

0II
0

33,41
6,84
5,01

l12
15,8
2rlI'l

32.54

31,88
0,05
0,61

29,28 722,87

65,02VERZEHR Vil SPEISEN IN 29
VERZEHR Vü{ SPEISEN IN
VERZEHR Vü{ GETRAENKEN U. AE

!) ry{EIT I! q€E VORSPALTE NICHT AT{DERS AIIGEGEBEN IN GRA!I'I. - 2) SII.IEIT NICHT I}T GASTSTAETTEN. IJND KÄI{TINEIIVERZEHR ENTHALTEN3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFER!,IINZTEE U.AE.

158

9

51
2

81,75
60r38
16r45

53
26

q2
15

24
4;
80

2t
?
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Fachserie 1 5 : Wirtschaftsrechnungen
Laufende Wirtschaftsrechnungen
Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen geben
Aufschluß über die Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben bei privaten Haushalten dreier ausgewählterTypen,
und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen. Erfaßt

. werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4 - Personen - Haushalte von Angestellten und
Arbeitern mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes.
Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r)
oder Arbeiter(in) tätig sein und alleiniger Einkommensbezie-
her sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit höherem Einkommen.
Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon
mindestens 1 Kind unter 1 5 Jahren. Ein Ehepartner soll Ange-
stellte(r) oder Beamter/Beamtin und der Hauptverdiener in
der Familie sein.

Reihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewählter
privater Haushalte
Die Vierteljahresberichte über die Budgets der 3 Haus-
haltstypen bringen jeweils einen Nachweis der Einnahmen und
Ausgaben sowie der Käufe nach Güterart, Verwendungs-
zweck, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter; außerdem werden
die Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jährliche Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen über die
Käufe der ausgewählten Haushaltstypen. Ferner werden die
Veränderungen der Vermögens - und Fi nanzkonten je Haushalt
und Monat dargestellt.

Ei nkommens- u nd Verbrauchsstichproben
Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit
1 962/63 i n mehrjä hri gen Abständen durchgef ührt (letztmals
1993); die Daten der Erhebung sindz.Z- in derAufbereitungs-
phase. Einbezogen sind rd. 55 O00 Haushalte aller Bevölke-
rungsschichten, ausgenqmmen Haushalte mit besonders
hohen monatlichen Haushaltsnettoeinkommen.
Als einzige amfliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben für das jeweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über Einkommensezielung und
-venrendung der deutsihen Haushalte. Dabei fallen Angaben
über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein-
kommens, über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und

Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar-
nisbil{ung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
stattung der Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhältnisse und über den Bestand an Ver-
mögen und,Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen
werden mit wichtigen sozio-ökonomischÖn Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson. Haushalts-
größe. Haushaltsnettoeinkommen, Häushaltstyp, Alter der
Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens- u nd
Verbrauchsstichprobe I 983 :

Heft 1 : Ausstattung privater Haushalte mit aus-
gewählten langlebigen Gebrauchsgütern

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen für Nahrungsmittel, Ge-
tränke, Tabakwaren

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in privaten Haushalten

Sonderheft: Reisen privater Haushalte

Ei nzelveröffentlichu ngen zu r Einkommens- u nd
Verbrauchsstichprobe I 988 :

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Sehulden privater
Haushalte

Sonderheft 1 : Haushalte mit Nutzgärten
Sonderheft 2: Private Haushalte sowie Personen in priva-

ten Haushalten mit vermögenswirksamen
Leistungen.

Systematiken
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Arsgabe 1983
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch .den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52. 72125 Kusterdin§en, erhältlich.
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